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12.	BESONDERE WARNHINWEISE
Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart:
Bei der Behandlung eines Parasitenbefalls sollten alle Tiere, die 
Kontakt zueinander haben, gleichzeitig mit einem geeigneten 
Tierarzneimittel behandelt werden. Flöhe von Haustieren befallen 
häufig auch das Körbchen, Liegekissen und die gewohnten 
Ruheplätze wie Teppiche und Polstermöbel. Bei massivem Befall 
und zu Beginn der Bekämpfungsmaßnahme sollten daher diese 
Plätze mit einem geeigneten Insektizid behandelt und regelmäßig 
abgesaugt werden.

Baden und/oder Shampoonieren sollten vermieden werden. Es 
liegen keine Untersuchungen vor zum Einfluss von Baden oder 
zur Anwendung eines Shampoos auf die Wirksamkeit des 
Tierarzneimittels bei Katzen. Basierend auf Informationen, die für 
Hunde zur Verfügung stehen, sollten Baden/Eintauchen in Wasser 
innerhalb von 2 Tagen nach der Behandlung mit dem 
Tierarzneimittel und häufigeres Baden als einmal pro Woche, 
vermieden werden.

Es kann zur Anheftung einzelner Zecken kommen. Unter 
ungünstigen Bedingungen kann daher eine Übertragung von 
Infektionskrankheiten nicht völlig ausgeschlossen werden.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren:
Den Kontakt mit den Augen des Tieres vermeiden.

Es ist wichtig sicherzustellen, dass das Tierarzneimittel an einer 
Stelle aufgebracht wird, wo das Tier es nicht ablecken kann und 
dass die Tiere sich nach der Behandlung nicht gegenseitig 
ablecken.
Nicht überdosieren.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender:
Dieses Tierarzneimittel kann Reizungen der Schleimhaut, der 
Haut und der Augen verursachen. Daher sollte der Kontakt mit 
Mund, Haut und Augen vermieden werden.
Personen mit bekannter Überempfindlichkeit (Allergie) gegenüber 
Fipronil, (S)-Methopren, Insektizieden oder Alkohol sollten den 
Kontakt mit dem Tierarzneimittel vermeiden. Den Kontakt mit den 
Fingern vermeiden. Falls dies doch geschieht, Hände mit Wasser 
und Seife waschen.
Wenn das Tierarzneimittel versehentlich in die Augen gelangt, 
müssen diese vorsichtig mit sauberem Wasser gespült werden.
Bei versehentlicher Einnahme ist unverzüglich ein Arzt zu Rate zu 
ziehen und die Packungsbeilage oder das Etikett vorzuzeigen.
Nach der Anwendung Hände waschen.
Während der Anwendung nicht rauchen, trinken oder essen.
Behandelte Tiere sollten nicht berührt werden und Kinder sollten 
nicht mit behandelten Tieren spielen, bevor die Applikationsstelle 
trocken ist. Es wird daher empfohlen, Tiere nicht während des 
Tages sondern am frühen Abend zu behandeln. Frisch behandelte 
Tiere sollten nicht bei den Besitzern, insbesondere nicht bei 
Kindern, schlafen.
Bewahren Sie die Pipetten bis zum Gebrauch in der 
Originalverpackung auf.

Trächtigkeit:
Das Tierarzneimittel kann während der Trächtigkeit angewendet 
werden.

Laktation:
Die potentielle Toxizität des Tierarzneimittels für Katzenwelpen, 
die jünger als 8 Wochen und in Kontakt mit einer behandelten 
Katzenmutter sind, ist nicht dokumentiert. In diesem Fall ist 
besondere Vorsicht geboten.

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere 
Wechselwirkungen:
Nicht gleichzeitig mit anderen Floh-Mitteln, welche direkt auf das 
Tier aufgetragen werden, anwenden.

Überdosierung (Symptome, Notfallmaßnahmen, Gegenmittel):
In Verträglichkeitsstudien an Katzen und Katzenwelpen im Alter 
von 8 Wochen und älter und mit einem Körpergewicht von ca. 1 kg 
wurden nach Anwendung der fünffachen empfohlenen Dosis in 
monatlichen Abständen über 6 Monate keine Nebenwirkungen 
beobachtet.
Nach der Behandlung kann Juckreiz auftreten.
Überdosierung des Tierarzneimittels kann zu einem klebrigen 
Aussehen der Haare an der Applikationsstelle führen. Sollte diese 
Veränderung auftreten, ist sie innerhalb von 24 Stunden nach der 
Behandlung wieder verschwunden.
Das Risiko von Nebenwirkungen (siehe Abschnitt 6) kann jedoch 
im Falle einer Überdosierung steigen, daher sollten Tiere immer 
mit der richtigen Pipettengröße entsprechend dem Körpergewicht 
behandelt werden.

Inkompatibilitäten:
Keine bekannt.

13. BESONDERE VORSICHTSMASSNAHMEN
 FÜR DIE ENTSORGUNG VON NICHT
VERWENDETEM ARZNEIMITTEL
ODER VON ABFALLMATERIALIEN, SOFERN
 ERFORDERLICH

Nicht aufgebrauchte Tierarzneimittel sind vorzugsweise bei 
Schadstoffsammelstellen abzugeben. Bei gemeinsamer 

Entsorgung mit dem Hausmüll ist sicherzustellen, dass kein 
missbräuchlicher Zugriff auf diese Abfälle erfolgen kann. 
Tierarzneimittel dürfen nicht mit dem Abwasser bzw. der 
Kanalisation entsorgt werden.
Fipronil und (S)-Methopren können im Wasser lebende 
Organismen schädigen. Deshalb dürfen Teiche, Gewässer oder 
Bäche nicht mit dem Tierarzneimittel oder leeren Behältnissen 
verunreinigt werden.

14. GENEHMIGUNGSDATUM DER
 PACKUNGSBEILAGE

Januar 2021

15.  WEITERE ANGABEN
Weiße Einzeldosis-Pipette aus Polypropylen, verpackt in Beuteln 
aus Aluminium-Folie.
Die Faltschachtel enthält 1, 3 oder 6 Pipetten.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in Verkehr 
gebracht.

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel gewünscht 
werden, setzen Sie sich bitte mit dem örtlichen Vertreter des 
Zulassungsinhabers in Verbindung.
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